
           

 

 

Pfenningwiesen-Radtour 

In der ersten Etappe fahren Sie aus der kleinen Stadt Kellinghusen heraus und auf dem Deich der 

Störniederung durch das idyllische Marschenland bis nach Wittenbergen. Weiter geht´s auf einer 

ehemaligen Spurbahntrasse mitten in die Natur. Der Weg führt über die Rote Brücke der „Bramau“ 

und weiter auf der anderen Seite der Stör zur Pfennigwiese. Weiter an den Wiesen und Feldern geht 

es vom Fluss „Stör“ zurück zur „Bramau“.  Einen Stopp wert ist „Rosmarin und Kinkerlitz“. In dem 

gemütlichen Kräuterladen können außerdem Geschenke und Deko-Artikel gekauft werden. Weiter 

geht es auf den Rad- und Wanderwegen aus der Natur zwischen Feldblumen und Schafen zurück in 

die Stadt. 

• Kleine Tour, 11 km (wie in der Wegbeschreibung) 

inkl. Rote Brücke, Pfennigwiese, „Rosmarin und Kinkerlitz“ 

• Mittlere Tour, 22 km 

Inkl. Sandsteinkirche Stellau + Findling, Torfteppich, Brücke Kätners Graben 

• Große Tour, 44 km 

„Bramautour 1“, wie ausgeschildert 

Diese Tour kann beliebig erweitert werden, hat kaum Steigung und kann selbstverständlich auch 

bewandert werden. 

Anfahrt 

Startpunkt ist das Bürgerhaus in der kleinen Stadt Kellinghusen, nördlich von Hamburg. Das 

Bürgerhaus befindet sich an der „Straße an der Stör“ am unteren Marktplatz. Auf der anderen Seite 

des Bürgerhauses sind unterer Marktplatz und die Hauptstraße. Die Tourist-INFO im Bürgerhaus 

informiert Sie gerne und hilft mit den Unterlagen weiter.  

Bahn: bis zum Bahnhof Wrist, danach den Fahrrad-Schildern Richtung Kellinghusen und „Info“ folgen, 

Fahrt vom Bahnhof zum Bürgerhaus 10-15 Min. 

Auto: Nach dem Ortseingang Kellinghusen den Schildern Richtung „Info“ folgen, Parkplätze unten 

vorm Bürgerhaus an der „Straße an der Stör“.  

 

 



Wegbeschreibung 

Etappe 1 

- Unten vorm Bürgerhaus: Straße an der Stör in Richtung Westen 

- Vorbei am Keramik-Centrum Kellinghusen und Lidl; Hinter Edeka und Aldi links auf die 

Breitenberger Straße 

- Der Breitenberger Straße am Freibad vorbei folgen 

- Die kleine Straße „Fernsicht“ auf der linken Seite nehmen, einfach geradeaus und durch den Tunnel 

fahren 

- Danach dem Fahrradweg bis auf den Deich folgen und die Landschaft genießen 

Etappe 2 

- Kurz vor Wittenbergen passieren Sie eine Brücke 

- Direkt danach links in die Hauptstraße abbiegen 

- Wenige Meter darauf links in den Feldweg vorm Bauernhof 

- Nach kurzer Fahrt durch sattes Grün erreichen Sie die „Rote Brücke“ 

- Direkt dahinter auf der linken Seite befindet sich die „Pfennigwiese“, nach der die Radtour benannt 

wurde 

- Folgen Sie dem Weg bis zur Feldweg-Kreuzung auf dem Hügel - bitte links abbiegen 

- Folgen Sie dem Weg am Feldrand  

Etappe 3 

- Halten Sie sich zwei Mal rechts und fahren zurück Richtung Süden zum Fluss Bramau 

- Entlang des Flusses läuft die Straße „Wurth“ – bitte links auf die Wurth abbiegen 

- Hier finden Sie die Einkehrmöglichkeit „Rosmarin und Kinkerlitz“ 

- Falls Sie noch Zeit haben: gleich neben an, gegenüber dem benachbarten Bauernhof, befindet sich 

eine kleine Brücke über die Bramau. Hier lohnt sich ein kurzer Abstecher zur Feldsteinkirche Stellau 

aus dem 13. Jahrhundert 

- Folgen Sie dem Weg weiter entlang der Bramau bis zur Abzweigung. Rechts geht es über den Weg 

„Sandburg“ zum Bahnhof Wrist. Geradeaus weiter kommen Sie nach Kellinghusen 

- Hagebaumarkt links liegen lassen und geradeaus über den Kreisverkehr Richtung Kellinghusen 

- Folgen Sie der Mühlenbeker Straße durch die Stadt 

- Nach der Störbrücke links kommen Sie wieder auf die „Straße an der Stör“ und zum Bürgerhaus 



Einkehrmöglichkeiten und Besonderes  

„Rosmarin und Kinkerlitz“  

• Kräuterexperten, besondere Kochkurse, Märchenabende mit Harfe, kleine Pension und 

Geschenkartikelladen. Es können auf Anfrage Kräuterkurse und Essen für mehrere Personen 

gebucht werden, eine kleine Pension ist angeschlossen. 

• Öffnungszeiten: Freitag 10:00 - 18:00 Uhr, Samstag 10:00 - 18:00 Uhr  

• Kontakt: Wurth 1, 25563 Wrist, Telefon: 04822 365 950 

https://www.rosmarinundkinkerlitz.de 

 

Nach der Tour 

• Wie wäre es mit einem Besuch des Museum Kellinghusen im Bürgerhaus? Hier wird die 

traditionelle Kellinghusener Keramik, die „Kellinghusener Fayence“ gezeigt. Der obere 

Marktplatz vom Bürgerhaus lädt zum Eis essen und Kaffee trinken im Café „Cortina“ ein. Das 

benachbarte griechische Restaurant „Keramos“ und der Italiener „Le Rose“, sorgen für das 

leibliche Wohl.  

• Wer noch nicht genug von Aktivitäten hat, kommt z. B. durch den Aufstieg auf den 

Luisenberger Turm oder bei einem „Keramik-Rundgang“ auf seine Kosten.  

Kontakt: Tourist-INFO im Bürgerhaus.  

 

 

Tourist-INFO im Bürgerhaus, Hauptstraße 18, 25548 Kellinghusen 

Tel.: 04822 376230, Fax: 04822 376215, E-Mail: info@kellinghusen.de 

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 10:00- 12:30 Uhr 

Mo.-So. 14:00 - 17:00 Uhr außer mittwochs 

Mitte Dez. bis Ende Feb.: Sa. und So. geschlossen 

https://www.rosmarinundkinkerlitz.de/
mailto:info@kellinghusen.de

